
Ä1

Antrag

 Initiator*innen: Franziska Beisler

 Titel: Ä1 zu A2: Zivilklausel der Studierendenschaft

Titel

Ändern in:

Kein Platz für Präsenz und Werbung des Militärs an unserer Universität

Antragstext

Das Studierendenparlament lehnt die Präsenz militärischer Institutionen und

Organisationen* sowie von Rüstungsfirmen auf dem Gelände der Universität Würzburg

entschieden ab.

In Einklang mit dem Ziel eines Campus ohne hochschulexterne Werbung lehnt das

Studierendenparlament insbesondere auch deren Werbung auf dem Campus ab.

Der Studentische Sprecher*innenrat wird beauftragt, sich weiterhin gegen die

angesprochene Präsenz und Werbung auf dem Campus einzusetzen.

(*ausgenommen sind gravierende Notlagen)

Begründung
Antrag 25/26 "Für einen werbefreien Campus": https://stupa.stuv-

wue.de/web/stupa_25_12_10/fur-einen-werbefreien-campus-25189

Rest müdlich.
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Ä2

Antrag

 Initiator*innen: Julius Timmermann

 Titel: Ä2 zu A2: Zivilklausel der Studierendenschaft

Titel

Ändern in:

Für Werbung der Bundeswehr an unserer Universität / Reserve und

Zivilschutz aus unserer Mitte - Beitrag der JMU zur Verteidigung der

FDGO gegen äußere Aggressoren

Antragstext

Die Bundeswehr ist gem. Artikel 87a GG der zentrale Pfeiler für die Verteidigung der

freiheitlichen demokratischen Grundordnung gegen bewaffnete Angriffe von außen. Die

Studentenschaft der JMU dankt allen Staatsbürgern in Uniform für ihre Bereitschaft,

Demokratie und Freiheit unter Einsatz ihrer eigenen körperlichen Unversehrtheit zu

verteidigen, und ihren Dienst an der deutschen Gesellschaft zu leisten.

Angesichts der aktuell immanenten Gefährdung von Frieden und Freiheit in Europa

begrüßt das StuPa das freiwillige Engagement von Mitgliedern der

Universitätsgemeinschaft in der Reserve der Bundeswehr und den ehrenamtlichen

Organisationen des Zivil- und Katastrophenschutzes.

Wir fordern den SSR auf, sich gegenüber der Universitätsleitung dafür einzusetzen,

dass Reservisten der Bundeswehr aus dem Kreis der Studenten für Aus-,

Weiterbildungs- und Übungsmaßnahmen von ihren universitären Verpflichtungen,

auf Antrag freigestellt werden, ohne Nachteile in ihrem akademischen

Fortkommen zu erfahren
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dass Mitglieder von Feuerwehren und Hilfsorganisationen, die im Zivil- oder

Katastrophenschutz beteiligt sind, für sämtliche - auch alltägliche - lokale,

regionale und überregionale Einsätze bei Unglücksfällen kurzfristig freigestellt

werden, ohne Nachteile für ihr akademisches Fortkommen zu erfahren

eine Kontaktstelle für ehrenamtliches Engagement im Zivil- und

Katastrophenschutz sowie der Reservistenarbeit einzurichten

die Informationsarbeit der Bundeswehr bei sämtlichen fachlich passenden

Anlässen zu ermöglichen

singuläre Werbemaßnahmen der Bundeswehr an der Universität, solange diese

kommerziell angeboten werden, unterschiedslos zuzulassen

die kritische Auseinandersetzung mit Entwicklungen im sicherheitspolitischen

Umfeld und die inner-universitäre Diskussion darüber zu fördern

Die JMU nimmt ihre Verantwortung in der Herstellung gesellschaftlicher Resilienz und in

der Verteidigung der Demokratie gegen äußere Aggressoren an.

Begründung
Erfolgt mündlich
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Ä3

Antrag

 Initiator*innen: Franziska Beisler

 Titel: Ä3 zu A2: Zivilklausel der Studierendenschaft

Begründung
erfolgte mündlich.
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Ä1

Initiativantrag

 Initiator*innen: Franziska Beisler

 Titel: Ä1 zu IA1: Raumnutzung für Gremiensitzungen

der Studierendenvertretung

Titel

Ändern in:

Erinnerung an einen beschlossenen Antrag vom 23.02.26

Antragstext

DIES IST KEIN ANTRAG, sondern eine Erinnerung und dringende Bitte an den SSR, mit

der UL nochmal über folgenden beschlossenen Antrag zu sprechen - https://stupa.stuv-

wue.de/web/stupa_23_02_26/raum-reservierungen-55759 - und sich dabei evtl. um das

von Silas vorgeschlagene Schreiben des Präsidenten/Kanzlers bzgl. Räumlichkeiten für

Gremiensitzungen zu bemühen. Herzlichen Dank!

Begründung
Ich sehe keine Notwendigkeit der Dopplung der Anträge (das hier ist nur eine

spezifizierung eines beschlossenen Antrags in meinen Augen), aber würde gern

den SSR im Namen des Stupas bitten, dieses Anliegen in das nächste UL-Treffen

(nochmal) mitzubringen. Danke!
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